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Control-Nr.
der Taube Name

AusBi
in Pi

gszeit

ilil(mi(tszeit

2161 Th. Mitterm lyer 8 Uhr Früh 11
>, 21 ,

2722 R. Gerhard 11 „ 15 „

9091 W. Pascher 11 „ 25 ,

312 A. Dimmel 11 „ 15 ,

588 Ehrmann 3 „ 30 ,

770 Dr. Moll 5 „ — ,

I. Preis Helfer, II. Preis Pinter, III. Preis Dimmel, IV.

Preis Gerhart, V. Preis Mittermayer, VI. Preis Pascher.

Preiswettflug von Marburg am 20. Juli 1890.

Control-Nr.
der Taube Name

778 Pinter

555 0. Reuther

82 „

52 Ehrmann

565 „

32 „

525 „

82 Gerhard

78 „

522 Zimmermann

88 Helfer

922

87

Mittermayer

Pasclier

25 Dimmel

Ankunftszeit

1 Uhi 25 Min

12 „ 28 „

12 „ 32 „

12 „ 20 „

11 ,>
29 „

12 „ 29%.
12 „ 39 „

1 „
— „

3 „ 30 „

12 „ 2*V,„

12 „ 23 „

12 „ 25 „

12 „ 23 „

12 „ 20 „

I. Preis Ehrmann, II. Preis Helfer, III. Preis Dimmel,

IV. Preis Pascher, V. Preis Zimmermann, VI. Preis Mittermayer.

Preiswettflug von Krakau am 20. Juli 1890.

Control-Nr.
der Taube Name

A«

5

slluss

Ki-ak

ühr

eit

Frah 8

Anlc

Uhr

nnftsz<3it Dat

250' t). Reuther -

26 Mih: 21./7.

11 Helfer 10 „ 02 „ „

755 „ 10 „ 17V2„ „

2161 Mittermayer 11 „ 39 „ „

222 0. Reuther 2 „ 16 „

777 Helfer 5 „ 5 „ „

669 Gerhart 7 „ 29 „ 22./7.

444 Pinter 10 „ 35 „ „

I. Preis Otto Reuther, 11. Preis Helfer, III. Preis M
r, IV. Preis Helfer.
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1890

itter-

I. Wiener Vororte-Geflügelzuchtverein. Dieser Verein ver-

anstaltet Sonntag, 24. August, einen Wettflug junger Tauben

von Melk nach Wien (85 km).

* *
*

Vom Baumgartnerhaus am Schneeberg wurden Sonntag,

3. August, Früh 6 Uhr, von Herrn Albert Zeinlinger aus Sechs-

haus bei Wien 32 Stück Brieftauben in Freiheit gesetzt. Nach

Verlauf einer Stunde waren sämmtliche Tauben folgender

Herren in Wien eingetroffen: Josef Mantzel, Sechsliaus; C. B.

Schick, Rudolfsheim; Hans Pisecker, Rudoltsheim; Josef Leitli-

ner, Fünfhaus und Emil Goldstein, Fünfliaus. Herr Zeinlinger

hatte die gute Idee, jedem der fliegenden Boten Morgengrüsse

vom Schneeberg in Form von Alpenblumen und Edelweiss

mitzugeben; auch hatte jeder der gefiederten Boten den Witte-

rungsbericht und andere Neuigkeiten von den Höhen mitge-

bracht. — Die bei diesem Fluge betheiligten Tauben wurden

keiner Trainirung unterzogen. Jede Taube hatte den Post-

stempel: Schneeberg, 3. 8. 90. Emil Goldsteiii.

Der I. oberösterreichische Gefliigelzuchtverein in Linz

veranstaltete am 27. v. M. einen BrieftaubenwettHug von Buda-

pest. .— Die früh '/.,7 Uhr bei günstigem Wetter in Budapest

aufgelassenen Tauben langten bereits von Väl2 Uhr Mittags

ab in kurzen Intervallen in ihren Schlägen ein. Die Taube des

Herrn Florian Pichler blieb Siegerin und gewann den ersten

Preis (Goldene Ehrenmedaille.)

Aus unserem Vereine.

Ausweis des Secretariates über die für das
Vereinsjahr 1890 eingezahlten Mitglieder-

beiträge
(3. Fortsetzung.)

Vortragssiimnie .

Nr. 60 Von Sr. Hochvv. Herrn A. v. Bachofen
„61 „ Herrn Ferdinand Bayer . .

„ Siegfried Gironcoli . .

Ihrer Hoehw. Frau Baronin
Haber

Herrn Gustav Pilz ....
Sr. Hochvv. Herrn A. Baron Kotz
Herrn Dr. Kutter

Josef Constantin Schultz

62
63

64

65

66
67

fl. 295--
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Wien, im Juli 1890. Summe ti: 885-

Inhalts-Verzeichniss d«r „GeflUgel-Zeitung", Mittheilungen des

Clubs deutscher und österreichisch-ungarischer Geflügel-

züchter, herausgegeben von H. du Roi in Braunschweig.

Nr. 14 vom 15. Juli 1890. Mr. T. II. Daisley's rothe

(gemönchte) Perrückentaube. — Einiges über Wassergeflügel.

— Medaillen für Nutz-Geflügelzüchter. (SchhisO — Zur XH.
Wiesbadener Geflügel-Ausstellung. — Prämiirungsliste der Ge-

j
flügel-Abtheilungen der 4. Wanderausstellung der deutschen

Landwirthschafts-Gesellschaft zu Strassburg i. E. — Inhalts-

verzeichniss von „Die Schwalbe". — Protokoll der Sitzung des

Landesausschusses für Geflügelzucht der deutschen Landwirth-

schafts-Gesellschaft. — Club deutscher und "österfeichisch-

ungarisclier Geflügelzüchter. (Nachruf.) — Anzeigen.

Corrigenda.

Pag. 175, Spalte I, Zeile 14 von oben, soll heissen

„Hohenstegen" statt „Kuhlenstegen".

_ Es wird gebeten, den Mitgliedsbeitrag
pro 1890 (5 Gulden österr. Wälir.) an den Cassier
Herrn Dr. Karl Zimmermann (Wien, I., Bauern-
markt 11) einsenden zu wollen.

Frühere Jahrgänge der „Mittheilungen" sind, so lange der Vorrath reicht, zu dem ertnässigten

Preise von ä 3 fl. = 6 IVIark durch die Adminisiration: IL, Untere Donauslrasse 13, zu beziehen.
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